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OeAD-GmbH

Die Nationalagentur erhält ein 
neues Gesicht

Die Nationalagentur ist Teil des Österreichischen Austausch-
diensts. Dieser wurde mit 1. Januar 2009 zu einer GmbH des 

Bundes. Der ÖAD nennt sich fortan OeAD  (Österreichische A us-
tauschdienst)-Gesellschaft mit beschränkter Haftung – A ustrian 
Agency for I nternational Cooperation in Education and R esearch 
(OeAD-GmbH), kurz OeAD-GmbH. Die Gesellschaft ist Rechtsnachfol-
ger des Vereins und übernimmt das gesamte Vermögen sowie alle 
Rechte und Pflichten. Firmensitz der GmbH ist Wien. 

Die derzeit gültige Zeichnungsberechtigung seitens der National
agentur bleibt aufrecht. Alle Verträge, die seitens ÖAD / Nationala-
gentur Lebenslanges Lernen unterzeichnet wurden behalten somit 
ihre Gültigkeit. 

Die Nationalagentur ab Mai mit neuem Logo 
Die OeAD-GmbH erhält seit einigen Wochen sukzessive ein neues 
Gesicht, wobei sich auch der Außenauftritt der Nationalagentur än-
dern wird. In den nächsten Wochen werden Sie an unseren Broschü-
ren, Unterlagen und Werbematerialien Anpassungen an den neuen 
Auftritt bemerken. 

Die wichtigsten Merkmale der derzeitigen Marke wie das Nationala-
gentur-Blau bleiben jedoch aufrecht, was eine hohe Wiedererkenn-
barkeit garantiert.

Editorial
 
Liebe Leserin,
lieber Leser,

einigen von Ihnen ist bereits aufgefallen, 
dass wir seit Januar meist zwei Logos 
anführen. Es handelt sich hierbei um das 
derzeitige und das zukünftige Logo der Nati-
onalagentur Lebenslanges Lernen. Die Um-
wandlung des Vereins ÖAD in eine GmbH 
des Bundes wird auch im Außenauftritt 
des OeAD sichtbar. Die neue GmbH tritt mit 
einem frischen Gesicht auf und mit ihr die 
organisatorisch verankerte Nationalagentur. 

All jenen, denen unser bisheriger Auftritt gut gefallen hat, wird 
der Schritt zum neuen Design leicht fallen: Unser markantes 
Blau als Signalfarbe der Nationalagentur wird uns auch künf-
tig begleiten und auch die Form des alten Logos ist ins neue 
Logo eingeflossen. Deshalb sind wir zuversichtlich, dass Sie 
uns auch zukünftig auf den ersten Blick erkennen.

Unser neuer Außenauftritt wird auch Thema bei unserer 
großen Veranstaltung am 5. Mai im Wiener MuseumsQuartier 
sein, zu der ich Sie herzlich einlade. „Europa im Klassenzim-
mer“ wird mit interaktiven Themeninseln und viel Spiel und 
Spaß für Kinder und Jugendliche gestaltet. Pädagoginnen 
und Pädagogen stehen spannende Informationsforen offen. 

Ich freue mich, Sie bei unseren Veranstaltungen begrüßen   
zu dürfen!

Mit herzlichen Grüßen
Ernst Gesslbauer
Leiter der Nationalagentur Lebenslanges Lernen
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Neu beim OeAD

Sparkling Science & Bologna-Servicestelle
Sparkling Science –  
Start der 2. Ausschreibung im April 2009

Das Angebot der OeAD-GmbH wurde im März um das Programm 
Sparkling Science erweitert. Sparkling Science wurde Ende 

2007 vom BMWF zur Verbesserung der Zusammenarbeit zwischen 
Wissenschafts- und Bildungssystem 
aus der Taufe gehoben und fördert 
Projekte aus allen Wissenschafts-
feldern, in denen Schülerinnen und 
Schüler aktiv in den Forschungspro-
zess einbezogen werden. 

Derzeit laufen 32 Projekte aus dem Bereich Wissenschaft. Im Rahmen 
der zweiten Linie des Programms unterstützt das BMWF darüber hin-
aus aktuell 26 Schulforschungsprojekte. Die nächste Ausschreibung 
zur Teilnahme startet in den nächsten Tagen. 

Nähere Informationen und Einreichunterlagen finden Sie unter  
www.sparklingscience.at. 

Bologna-Servicestelle –  
Die neue praxisnahe Anlaufstelle für Hochschulen 

F erner rundet seit kurzem die Bologna-Servicestelle das Angebot 
der OeAD-GmbH ab. Die Servicestelle soll allen Hochschulein-

richtungen des tertiären Sektors eine praxisnahe 
und direkte Anlaufstelle sein und maßgeschnei-
derte Service- und Unterstützungspakete bieten.  
Sie versteht sich als Relais zwischen der Praxis 
der Bologna-Umsetzung an den einzelnen Hoch-
schuleinrichtungen und nationalen wie europä-
ischen Entwicklungen. Nähere Informationen gibt 
die Webseite www.oead.at/bologna.

Comenius/eTwinning

eTwinning Preis & eTwinning Qualitätssiegel 2009

e Twinning Projektträger können sich wieder bewerben, um ihre 
Projekte als beste österreichische eTwinning Projekte auszeich-

nen zu lassen. Die Nationalagentur Lebenslanges Lernen nimmt An-
träge bis 24. April 2009 entgegen. 

Generell können alle österreichischen Kindergärten und (allgemei-
nen und berufsbildenden) Volks- und Sekundarschulen einreichen, 
die eine Partnerschaft mit einer europäischen Schule/einem europä-
ischen Kindergarten auf www.etwinning.net durchführen bzw. durch-
geführt haben. Bereits in einem der Vorjahre eingereichte Projekte 
sind von der Teilnahme jedoch ausgeschlossen.

Teilnahmebedingungen und Anmeldeformulare finden Sie auf  
www.etwinning.at.

eTwinning Schulungen für Lehrkräfte
Ferner organisiert eTwinning Österreich laufend Schulungen, um Lehr
kräften mit den Möglichkeiten und Funktionen von www.etwinning.net 
vertraut zu machen. Die nächsten Schulungen finden am 23. April in 
Salzburg, am 23. April in Krems und am 28. April in Wien statt. Interes-
sierte finden auf www.etwinning.at nähere Informationen. 

Information & Kontakt:
Österreichische Austauschdienst-GmbH
Nationalagentur Lebenslanges Lernen
Martin Gradl / Michaela Nindl
Schreyvogelgasse 2, 1010 Wien
E-Mail: martin.gradl@oead.at, michaela.nindl@oead.at 
Web: www.lebenslanges-lernen.at, www.etwinning.at 
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COMENIUS:  Beitrag zum Europäischen Jahr der Kreativität und Innovation 2009

5. Mai: „Europa im Klassenzimmer“

Am 5. Mai findet im Wiener MuseumsQuartier „Europa im Klas-
senzimmer“ statt. Themeninseln mit zahlreichen interaktiven 

Elementen sollen Jugendliche, Schülerinnen und Schüler zum Mitma-
chen animieren. Beispielsweise kann man im Rahmen der Veranstal-
tung als Radio Orange-Redakteur tätig sein, für den SchülerStandard 
mit professioneller Hilfe einen Artikel verfassen, mit der Graphischen 
als Fotografin bzw. Fotograf tätig werden und mit der KinderuniWien 
spannenden Fragen erforschen. 

Ferner wird es möglich sein, mehr über die Vertretung der Europä-
ischen Kommission und das Informationsbüro des Europäischen Par-
laments zu erfahren sowie einige erfolgreiche COMENIUS-Schulpro-
jekte näher kennen zu lernen. 

Willkommen sind alle Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen und Leh-
rer, Hortbetreuende und Kindergartenpädagoginnen und -pädagogen 
sowie bildungspolitische Entscheidungsträger. Selbstverständlich 
stehen die Tore auch allen weiteren interessierten Personen offen. 

Der Eintritt ist frei. Wir bitten Schulklassen, sich mittels Anmeldefor-
mular auf der Webseite zu registrieren. 

Veranstaltungsprogramm und weitere Details finden Sie unter  
www.lebenslanges-lernen.at/kreativinnovativ2009.

Auszug aus dem programm

Interaktive Themeninseln
für Kinder & Jugendliche unter anderem:

• SchülerStandard (beschränkte Teilnehmerzahl)
• Orange 94.0 (beschränkte Teilnehmerzahl)
• die Graphische 
• KinderuniWien
• Interkulturelles Zentrum 
• Gesundheitsprojekt Shape Up Europe
• Europäische Kommission, Europäisches Parlament 
• Sparkling Science
• eTwinning – Schulkooperationen übers Internet

Informationsforen
für Pädagoginnen, Pädagogen & Interessierte

• eKids & eTeachers – Virtuelle & reale Welten
• Web 2.0: Von Blogs zu Twitter
• Diversity im Klassenzimmer
• Global and European Citizenship 
• Durch den Dschungel der elektronischen Europa-Information
• eTwinning – Erstes Netzwerktreffen

BMUKK:  „Festival der Kreativität und Inno-

vation“:  Beiträge gesucht
Auch das „Festival der Kreativität und Innovation“ am 9. & 10.            
Oktober 2009 im Wiener MuseumsQuartier steht im Zeichen des            
Europäischen Jahrs der Kreativität und Innovation. Das Festival 
möchte die Elemente „Kreativität“ und „Innovation“ greifbar und     
erlebbar machen und lädt dazu ein, sich interaktiv und interdisziplinär 
mit dem Thema auseinander zu setzen. Alle Interessierten sind ein-
geladen, sich bei der Programmgestaltung zu beteiligen. Ideen und 
konkrete Vorschläge sind bis 15. Mai willkommen. 
 
Nähere Informationen zum Festival sowie zu weiteren Veranstaltun-
gen anlässlich des Europäischen Jahrs der Kreativität und Innovation 
finden Sie unter www.kreativinnovativ09.at.
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Erasmus

ERASMUS-Jahrestagung

Die ERASMUS-Jahrestagung findet heuer am 11. & 12. Mai 2009 
an der Technischen Universität Graz statt. Die Nationalagentur 

Lebenslanges Lernen lädt alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an 
Hochschulen, die direkt oder indirekt mit dem ERASMUS-Programm 
befasst sind, zu dieser Veranstaltung ein.

Datum:	 11. (ab mittags) und 12. Mai 2009
Ort:	 Technische Universität Graz
	 Rechbauerstraße 12, 8010 Graz

Neben verschiedenen inhaltlichen Beiträgen erläutern wir verfah-
renstechnische Neuerungen und Aktuelles aus dem ERASMUS-Pro-
gramm. Daneben ist wieder ausreichend Zeit für informellen Erfah-
rungsaustausch. Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihre Kolleginnen und 
Kollegen aus den Hochschulen sowie das ERASMUS-Team der Na-
tionalagentur kennen zu lernen. 

Nähere Informationen, das Tagungs-Programm und das Anmeldefor-
mular finden Sie unter: www.lebenslanges-lernen.at/Veranstaltungen.

Leonardo Da Vinci

ECVET-Konferenz – 
Ein europäisches Kreditpunktesystem für die Berufsbildung

I n Kürze wird die EU-Kommission ihre Empfehlung zur Einführung 
eines Kreditpunktesystems für die Berufsbildung (ECVET) verab-

schieden. Da die geplante Empfehlung Spielraum für die nationale 
Umsetzung lässt, laden wir Expertinnen und Experten ein, gemeinsam 
mit dem BMUKK, den Sozialpartnern und der Nationalagentur Lebens
langes Lernen (OeAD-GmbH) mögliche Umsetzungsszenarien für 
Österreich zu diskutieren.

„ECVET – Ein Europäisches Kreditpunktesystem für die Berufsbil-
dung“ findet am Freitag, den 5. Juni 2009 von 9 bis 15 Uhr im Bildungs
zentrum der Arbeiterkammer Wien statt. Im Rahmen der Veranstal-
tung stehen neben regen Diskussionen auch die Vorstellung des 
schwedischen Kreditpunktesystems und der Fortschritt der ECVET-
Etablierung in Europa am Programm. Details zur Veranstaltung finden 
Sie unter www.lebenslanges-lernen.at/ecvet. 

Impressum
Redaktion: Barbara Sutrich 
Für den Inhalt verantwortlich: Ernst Gesslbauer
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Links

Lebenslanges Lernen: www.lebenslanges-lernen.at

ERASMUS - European Action Scheme for the Mobility of University 
Students: www.erasmus.at

eTwinning: www.etwinning.at

Euroguidance Zentrum: www.euroguidance.at

Nationales Europass Zentrum: www.europass.at

OeAD-GmbH: www.oead.at

Österreichisches Bildungssystem: www.bildungssystem.at

Ploteus - Portal on Learning Opportunities Throughout the EUropean 
Space: www.ec.europa.eu/ploteus

Zeugniserläuterungen: www.zeugnisinfo.at


